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Eco Grau Fichte/Weißtanne Profilhölzer vorvergraut zur bauseitigen natürlichen Vergrauung.

•	 Vorvergrauung durch Pigmentierung zur bauseitigen natürlichen Vergrauung. Hohe Transparenz ohne  
Verschleierung des Holzes.

•	 Natürlich matt, erhält den Holzcharakter.
•	 Wasserverdünnbare, lösemittelfreie Oberflächenveredelung auf Hybrid-Kunstharz-Basis.
•	 Montagefertig, allseitig behandelt.
•	 Keine filmbildende Oberfläche, diffusionsoffen.
•	 Mit Filmschutz gegen oberflächlichen Pilzbefall. Auf Bestellung ab 50 m2 ohne Filmschutz lieferbar.

Oberfläche und Eigenschaften

Fichte Basic

•	 Leicht farbig bis 10% der Oberfläche zulässig.
•	 Harzgallen bis 5 cm.
•	 Kleine Risse bis Brettbreite, nicht durchgehend, Endrisse dürfen durchgehen.
•	 Fäule ist ausgeschlossen.
•	 Stirnenden sauber gekappt.
•	 Astige Qualität (kleine, schwarze, festverwachsene Äste bis max. 4 cm Größe)
•	 Flügeläste auf der Sichtseite erlaubt, sofern Bruchfestigkeit gewährleistet ist.
•	 Rückseite ohne Qualitätsanforderungen, solange die Bruchfestigkeit gewährleistet ist.

Weißtanne Basic keilgezinkt

•	 80% Rifts/Halbrifts
•	 Rückseite ohne Qualitätsanforderungen, solange die Bruchfestigkeit gewährleistet ist.
•	 Defekte auf der Sichtseite nicht erlaubt.
•	 Fäule ist ausgeschlossen.
•	 Holzfeuchte bis max. 20% zulässig.
•	 Endrisse bis 10 cm erlaubt, ansonsten keine Risse zugelassen.
•	 Stirnenden sauber gekappt.
•	 Wuchsgebiet zu 100% aus Schwarzwald, Allgäu und Österreich.
•	 Astige Qualität (Äste bis max. 4 cm Größe)
•	 Flügeläste auf der Sichtseite erlaubt, sofern Bruchfestigkeit gewährleistet ist.
•	 PU-verleimt, Abstände der Zinkung 17-150 cm

Qualitätskriterien

Die Sortierkriterien beziehen sich auf 95% der Ware und auf die Sichtseite.

www.dura-sidings.de
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Farbtöne

EcoGrau Fassaden gehen im Laufe der Jahre in die natürliche Vergrauung über. Die Fassade sollte einmal jährlich 
auf mechanische Beschädigungen geprüft und diese ggf. fachgerecht behoben werden, damit keine Schäden am 
Bauwerk entstehen. EcoGrau Fassaden können bei Bedarf auf einfache Weise überarbeitet werden. Nähere Details 
entnehmen Sie der EcoGrau Wartungs- und Pflegeanleitung.

Profil Holzart Qualität
Dimension mm
Stärke x Breite

Länge m Bemerkung

Rhombus
Fichte Basic 21 x   65 4,20 | 5,10

Lagerware in Steingrau/ 
Sandgrau
Andere Farbtöne ab 50 m2 
möglich.

Nimbus N+F XL
Fichte Basic 26 x 92 4,20 | 5,10

Doppelrhombus Fichte Basic 21 x 144 4,20 | 5,10

Weißtanne Basic keilgezinkt 21 x 140 5,00 | 6,00 Lagerware in Steingrau

Nimbus
Fichte Basic 21 x 92 4,20 | 5,10

ab 50 m2/Farbton möglich.

Glattkant
Fichte Basic 21 x 140 4,20 | 5,10

Deckleiste
Fichte Basic 21 x 65 4,20 | 5,10

Trapez
Fichte Basic 22 x 142 4,20 | 5,10

Wartung/Pflege

www.dura-sidings.de

Schnittkanten sind nach den Fachregeln des Zimmererhandwerks auszuführen. Bei verdeckten Kanten genügt ein 
Anstrich, bei exponierten Schnittkanten zwei Anstriche mit EcoGrau Schnittkanten Farbe. Sorgfältig darauf achten, 
dass die Schnittkantenlasur nicht auf die Fläche kommt.

Schnittkanten

Sandgrau Eisgrau Steingrau

Betongrau Graphitgrau



TECHNISCHES DATENBLATT
Die wirtschaftliche Holzfassade

02/2020 | Seite 3 von 3

www.dura-sidings.de

Franz Habisreutinger GmbH & Co. KG
Schussenstraße 22
88250 Weingarten

•	 Anwendungsbereich: Einsatz nur als Außenwandbekleidungen nach DIN68365.
•	 Abfallschlüsselnummer 17 02 01 gemäß Altholzverordnung - AltholzV Kategorie AII.
•	 Rückseiten behandelt, keine Sichtqualität.
•	 Der Farbton wird auf Dauer maßgeblich von der Bewitterung und UV-Einstrahlung betont. Bereits nach kurzer Zeit 

(1-3 Monate) können sich je nach Situation deutliche Farbtonunterschiede zum Muster zeigen.
•	 Die vorstehenden Angaben wurden nach dem aktuellen Stand der Entwicklung und Anwendungstechnik zusam-

mengestellt. Sie beschreiben unsere Produkte beim bestimmungsgemäßen, sach- und fachgerechten Gebrauch. 
Sie entbinden den Verarbeiter nicht von seiner allgemeinen Sorgfaltspflicht und von der Beachtung üblicher 
technischer Regeln nach Stand der Technik.

•	 Ausführungsdetails sind nach den „Fachregeln des Zimmerhandwerks-Außenwandbekleidungen aus Holz“  
auszuführen!

•	 Im Zweifelsfall wenden Sie sich an die anwendungstechnische Beratung, Telefon 0751 4004-350.
•	 Mit Erscheinen einer aktualisierten Neuauflage verlieren alle vorherigen Ausgaben Ihre Gültigkeit!

Besondere Hinweise


